
     Anlage 1 

 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Gebühren für Sondernutzungen auf 

öffentlichen Straßen in der Landeshauptstadt München 

(Sondernutzungsgebührensatzung – SoNuGebS -) 

 

 

Vom  

 

 

Die Landeshauptstadt München erlässt aufgrund von Art. 18 Abs. 2 a, Art. 22 a, Art. 56 Abs. 2 

des Bayerisches Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) in der in der Bayerischen 

Rechtssammlung (BayRS 91-1-B) veröffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert 

durch  Verordnung vom 04.06.2024 (GVBl. S. 98) und § 8 Abs. 3 Bundesfernstraßengesetz 

(FStrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.06.2007 (BGBl. I S. 1206), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 22.12.2023 (BGBl. I S. 409) sowie Art. 23 und 24 der 

Gemeindeordnung (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. S. 796, 

BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch Gesetz vom 24.07.2023 (GVBl. S. 385, 586) geändert 

worden ist, folgende Satzung: 

 

 

 

§ 1 

Die Satzung über die Gebühren für Sondernutzungen auf öffentlichen Straßen in der 

Landeshauptstadt München (Sondernutzungsgebührensatzung – SoNuGebS – ) vom 

25.06.2014 (MüABl. S. 614), zuletzt geändert durch Satzung vom 30.06.2022 (MüABl. S. 330), 

wird wie folgt geändert: 

 

 

Anlage I (Gebührenverzeichnis) wird wie folgt geändert: 

 

Der Nr. 6 wird folgende Nr. 6.3 angefügt: 

„ 

6.3  E-Ladeinfrastruktur (vgl. § 17a SoNuRL)  
   

a. Ladeeinrichtungen mit 
Normalladepunkten (bis 
zu einer Ladeleistung 
von 22 kW je Ladepunkt) 

10,00 Euro pro angefangenem m² pro Monat  

   

b. Ladeeinrichtungen mit 
Schnellladepunkten 
(mehr als 22 kW Ladel-
eistung je Ladepunkt) 

15,00 Euro pro angefangenem m² pro Monat  

„ 

 

§ 2 Inkrafttreten 

 

„Die Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.“ 

 

 

 


